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Vorwort 
 
 
Dieses Skriptum über „Elementare q − Identitäten“ ist die Ausarbeitung einer Vorlesung, die 
ich  im Sommersemester 2006 halte. Ich versuche dabei, einige grundlegende und typische 
q − Identitäten auf möglichst einfache und durchsichtige Weise rein rechnerisch herzuleiten.  
Um die Darstellung so elementar wie möglich zu halten, mache ich dabei weder von der 
Theorie der q − hypergeometrischen Funktionen noch von der Theorie der Partitionen 
natürlicher Zahlen Gebrauch.  Außerdem beschränke ich mich auf  Identitäten für Polynome 
und formale Potenzreihen.  Ich habe, soweit es möglich war,  Beweise  gegeben, die das 
Verständnis fördern, obwohl es für viele der betrachteten Identitäten einfache 
„Computerbeweise“ mit Hilfe der q − Version des Gosper – Zeilberger – Algorithmus  gibt. 
Computerexperimente sind ein unentbehrliches Hilfsmittel, um Identitäten zu erraten oder zu 
verifizieren. Ohne sie wären viele Dinge unmöglich gewesen wären. Ich habe mich dabei vor 
allem auf die Softwarepakete von Peter Paule und Axel Riese (http://www.risc.uni-
linz.ac.at/research/combinat/software/ ) gestützt. Um die  betreffenden Resultate  allgemein 
verständlich darzustellen, scheinen mir jedoch die althergebrachten Methoden nach wie vor 
am besten geeignet zu sein. 
Das vorliegende Skriptum enthält  zwar keine neuen Resultate, ich hoffe aber, dass die Art 
der Darstellung  und die verwendeten Beweismethoden einen einfachen Zugang zu diesem 
faszinierenden Gebiet eröffnen. Außer auf meine eigenen Arbeiten habe ich mich u.a. auf die 
folgende Literatur gestützt, die auch als weiter führende Lektüre gedacht ist. 
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